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Städteversammlung Lüneburg 
 



Wir sind Diepholz 

 18.195 Einwohner (Stand Dez. 2018) 
 

 Gesamtfläche: 104,47 km² 
 

 Kreisstadt des gleichnamigen Landkreises 
 

 Städtedreieck Bremen, Oldenburg, Osnabrück 
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Bürgerbeteiligung 

 

 

Ziel  
 
 

 Bürgerinnen und Bürger regelmäßig über Entwicklungen der Stadt informieren  

 Bürgerinnen und Bürger projektbezogen an Veränderungsprozessen beteiligen  
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Bürgerbeteiligung  
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Politik 
 

Bürgerinnen 

und Bürger 
 

 

Verwaltung 



Gründe für Teilnahme an Bürgerbeteiligung 
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Quelle: eigene Erhebung Stadt Diepholz 



Chancen und Risiken von 
Bürgerbeteiligung 
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Verfahrensverzögerungen 

Kontrollverlust 

Lobbyismus 

Höherer Aufwand, evtl. höhere Kosten 

Bessere Lösungen 

(qualitativ, quantitativ, kreativ) 

Entscheidungshilfe 

Höhere Akzeptanz und stärkere 

Identifikation 

Zufriedenheit und Vertrauen der 

Bürgerinnen und Bürger wächst 

Näher am Bürgerwillen 

Teilnehmer sind ggf. als positive 

Multiplikatoren aktiv 

Partizipation belebt und ergänzt 

demokratische Strukturen 

Chancen und Risiken von Bürgerbeteiligung 
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Risiken Chancen 

 Durch gut gestaltete  

     Mitwirkung Risiken minimieren 



Qualitätskriterien und Regeln für eine 
gute Bürgerbeteiligung 
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Wirkung der Beteiligung 
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Quelle: eigene Erhebung Stadt Diepholz 



Bürgerbeteiligung  

Beschluss der 
Durchführung 
einer Bürger-
beteiligung 

Expertenrunde 

Bürgerbeteiligung 
 

Beispiel: 
Bürgerworkshop 

Traditioneller 
politischer 

Entscheidungsweg 
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Permanente Öffentlichkeitsarbeit (Medienmix) 



Bürgerbeteiligung 
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 direkt vor Ort initiiert im Herbst 2018 

 

 für Anwohner/innen und Interessierte 

 

 3 Varianten zur Diskussion gestellt 

mit festgelegtem Budget 

 

 Voting mit Klebepunkten 

 

 Wiedereröffnung Mai 2019 

Spielplatz Strothestraße 



Bürgerbeteiligung 
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Bürgerversammlungen 

 3 Veranstaltungen in der Stadt 

und den Ortsteilen 

 

 „Verwaltung kommt zum Bürger“ 

 

 direkt und persönlich informieren 

 

 „Gesicht zeigen“ 

 

 aktuelle Projekte und 

Maßnahmen vorgestellt 

 

 Bürgerfragestunde 

 

 insgesamt über 300 Teilnehmer 

 



Bürgerbeteiligung 
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 öffentlicher Besichtigungstermin für 

alle Interessierten 

 

 Möglichkeit, um Fragen zu stellen  

 

 Ziel des Umbaus erläutert 

 

Bushaltestelle Rathaus 

Quelle: Sven Reckmann, Mediengruppe Kreiszeitung 



Bürgerbeteiligung 
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Videopodcast 

 

 monatlicher Videopodcast 

 

 aktuelle Themen über Diepholz 

 

 Erschließung neuer Zielgruppen 

 

 Möglichkeit bürgernah zu 

informieren 

 



Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit! 


